www.skripte.net                                  

Jahresabschluss                                                             2/2                                                                      Thema XI

XI.       Grundzüge des Konzernabschlusses
Was ist KA? / Warum Konzernrechnungswesen?

· Zunehmende Bedeutung von Konzernen im Wirtschaftsgeschehen

· Rechnungslegung (Rele)  für EA (Einzelabschluß) kann den Besonderheiten von Konzernen nicht gerecht werden

1. Gestaltungsformen von Unternehmenszusammenschlüssen (( S.352)
Frage: Was ist Konzern? / Was ist ein Einzelunternehmen?

Merkmale von Einzelunternehmen:

· wirtschaftliche Selbstständigkeit

· entscheidet über Produkte, Märkte, Strategie, Personal...

· rechtliche Selbstständigkeit

· in das Handelsregister eingetragen

· voll handlungsfähig in Bezug auf Verträge 

· zunehmend gemeinschaftliches Handeln

· freiwillig + unfreiwillige Zusammenarbeit um bestimmte Ziele zu erreichen

Gründe für Konzernbildung (keine Fusion, keine Kooperation)

· einheitliche Leitung bei rechtlicher Selbstständigkeit

· Sicherung von Rohstoffen und Absatzmärkten

· Aufbau neuer Geschäftsfelder im Ausland durch Unternehmenskauf

· Streben nach größeren technischen Einheiten zur Senkung der Kosten

· z.B. im Automobilbau

· F&E

· Plattformstrategie

· gemeinsame Vertriebskanäle

· Mehrheitsbesitz ist billiger als Fusion (vollständige Integration der Tochterunternehmen nicht nötig)

· Konzernbilanzpolitik betreiben (z.B. Transfer von Gewinnen zu Tochterunternehmen (TU) ( weniger Steuern)

2. Begriffe und Aufgaben des Konzernabschlusses (( S. 353, 354)
Konzern: eine auf Dauer angelegte Verbindung rechtlich selbstständiger Unternehmen zu einer unternehmensähnlichen wirtschaftlichen Einheit

Gesetz: Aufstellung eines KA mit Integration der TU (KA als Ausdruck einer „Wirtschaftseinheit“) 

3. Konsolidierungskreis und Aufstellungspflicht (( S.355)
· Regelt, welche TU in den KA einzubeziehen sind

· Weltabschlussprinzip:

· MU und alle konsolidierungspflichtigen TU sind einzubeziehen, ohne Rücksicht auf Sitz der Gesellschaft

Die Aufstellungspflicht entfällt ebenfalls, wenn eine Aufstellung nach international anerkannten Rechnungslegungsgrundsätzen gemäß Kriterienkatalog des § 292 a HGB erfüllt wird.

4. Konsolidierungsgrundsätze (( S. 357)
Was bedeutet Konsolidierung?

· Zusammenfassung des EA der MU und TU zum KA

· Einfache Addition ist nicht möglich

Bsp.: 
FAV: Finanzanlagevermögen


SAV: Sachanlagevermögen

	MU
	
	TU

	SAV 100

FAV 100

UV 200
	EK 200

FK 200
	
	SAV 50

UV 150
	EK 100

FK 100


	Summenbilanz

	SAV 100

SAV 50

FAV 100

UV 200

UV 150
	EK 200

EK 100

FK 200

FK 100


	Konzernbilanz

	SAV 150

UV 350
	EK 200

FK 300


Kapitalkonsolidierung:

Aufrechnung der Beteiligungswerte des MU mit dem EK des TU

Schuldenkonsolidierung:

z.B. MU gibt Darlehen an TU in Höhe von 100

	MU
	
	TU

	Ford 100
	
	
	
	Vblk. 100


	Summenbilanz

	Ford 100
	Vblk 100


	Konzernbilanz

	Ford 0
	Vblk 0


· Nur die Beziehungen des Konzerns mit der Umwelt spiegeln sich im KA (JA) wider ( nicht Verträge innerhalb des Konzerns

Vorgehensweise bei Aufstellung des KA

1. Anpassen der EA an die Rechnungslegungsgrundsätze des MU (US-GAAP ( HGB)

2. Bildung der Summenbilanz

3. Konsolidierungsmaßnahmen

· Kapitalkonsolidierung

· Schuldenkonsolidierung

· Aufwands- / Ertragskonsolidierung

· Zwischenerfolgskonsolidierung

4. Aufstellen des KA

· Bilanz

· GuV

· Anhang

· Lagebericht 



































Ihr habt einen Fehler gefunden? Das Skript ist unvollständig? Ein Thema hat sich geändert?





Aufgaben aus den Übungen, Kommentare oder sonstige Ergänzungen sowie die Beseitigung von Rechtschreibfehlern sind notwendig um die Mitschriften weiter zu verbessern und sie mit der Zeit nicht unbrauchbar  werden zu lassen!





Also helft mit die Skripte auf dem neusten Stand zu halten!





Euer skripte.net team
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